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Die nächste Ausgabe von „Bi üs do z’Thürig“ er-
scheint am 11.06.2020. Unterlagen für Beiträge 
sind bis 04.06.2020 unter gemeinde@thueringen.
at, (Tel.Nr. 2211) im Gemeindeamt einzureichen.

Vortragsreihe in der Umwelt-
woche 2020
Die Umweltwoche 2020 findet vom 01.-11. Juni statt – wenn auch in neuer Form 
– nämlich Online. 

Im Rahmen der Umweltwoche bietet das Energieinstitut Vorarlberg eine kostenlose 
Vortragsreihe zu wechselnden Themen an. Die Vorträge finden als Livestream auf 
Youtube statt und im Anschluss können vertiefende Fragen über den Chat gestellt 
werden.  

Ölheizung raus – aber was rein? 

Ein kostenloser Onlinevortrag für alle, die ihre bestehende Ölheizung ersetzen möch-
ten und auf der Suche nach der passenden Alternative sind. Der Vortrag bietet eine 
produktneutrale Entscheidungshilfe bei der Heizungswahl und informiert Sie über 
die aktuellen Fördermöglichkeiten.

Dienstag, 02. Juni 2020, 19 Uhr

Vortragender: Dipl.-Ing. (FH) Michael Braun M.Sc. MBA

Unsere Mobilität: Gestern – heute – morgen 

Unser Mobilitätssystem ist stark auf den motorisierten Individualverkehr ausgerich-
tet, stößt aber durch das steigende Verkehrsaufkommen immer mehr an seine Gren-
zen. Wie könnte also unser Mobilitätssystem von morgen aussehen? Ähnlich wie 
heute, nur mit Elektromotoren, intelligenten Ampeln und unterirdischen Parkflächen? 

Mittwoch, 03. Juni 2020, 19 Uhr

Vortragender: DI Martin Reis

Ist CO2 ein Treibhausgas?

Wir hören alltäglich vom Klimawandel, CO2-Emissionen und dem Treibhauseffekt. Ob 
es sich bei CO2 um ein Treibhausgas handelt, würden die meisten wohl spontan mit 
einem „Ja“ beantworten. Dennoch gibt es sie noch – die Klima-Skeptiker und deren 
Mythen. Nur mit Fakten und Wissen können diese entzaubert werden. 

Dienstag, 09. Juni 2020, 19 Uhr

Vortragender: Di Dr. Eckart Drössler

Gut in die Sanierung starten

Sie wollen ein altes Haus sanieren oder umbauen? Die Wohnbauförderung des 
Landes Vorarlberg unterstützt Sie auf dem Weg zu Ihrem „Traumhaus Althaus“. Bei 
unserem kostenlosen Informationsabend erfahren Sie, in welche Schritte eine gute 
Sanierung unterteilt ist und vor allem mit welchen Fragen man sich im Vorfeld be-
schäftigen sollte, um das rundum passende Sanierungsziel zu definieren.

Mittwoch, 10. Juni 2020, 19 Uhr, Vortragender: Di Dr. Eckart Drössler

Mehr Informationen zu den Vorträgen und die Links zu den Youtube-Livestreams fin-
den sie auf: www.energieinstitut.at/eventsMehr zur Vorarlberger Umweltwoche und 
dem Programm finden Sie auf: www.umweltv.at
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Seniorengerechter  
Wohnraum

Mit zunehmendem Alter 
nimmt der Anspruch an 
die Sicherheit in den 
eigenen vier Wänden zu. 
Ein Sturz kann das ge-
wohnte Leben plötzlich 
unterbrechen und Verlet-
zungen heilen nicht mehr 
so schnell wie in jungen 

Jahren. Der Mensch ist ein Gewohnheitstier, 
man weiß zwar um die lauernde Gefahr, un-
ternimmt aber nichts dagegen. Rutschende 
Teppiche, herumliegende Kabel, schlechte 
Beleuchtung, Mängel im Sanitärbereich, 
ungeeignete oder fehlende Handläufe so-
wie falsches Schuhwerk sind nur einige Bei-
spiele, mit denen sich Senioren das Leben 
selbst unnötig schwer und risikoreicher ma-
chen.

Dabei bedarf es keiner großen Anstrengung, 
das eigene Zuhause sicherer zu gestalten. 
Im Badezimmer zum Beispiel minimieren 
rutschfeste Teppiche auf glatten Fliesen so-
wie Matten in Dusche und Badewanne die 
Sturzgefahr deutlich. Haltegriffe erleichtern 
das Ein- und Aussteigen und ein Duschho-
cker ist nicht nur bequem sondern auch ein 
Sicherheitsfaktor.

In Gängen und Treppenhäusern ist eine gute 
Beleuchtung die halbe Miete. Vor allem 
energiesparende Nachtlichter erhöhen die 
Sicherheit. Markierte Treppenabsätze und 
Schwellen sorgen dafür, dass man nichts 
übersieht. Am besten ist es, den Wohnraum 
gemeinsam mit ExpertInnen seniorenge-
recht anzupassen oder umzugestalten. Hil-
festellung gibt es kostenlos bei der IfS Be-
ratungsstelle „Menschengerechtes Bauen“,  
Tel: 05 1755 537; E-mail: menschenge-
rechtes.bauen@ifs.at. Weitere Infos erhal-
ten Sie auch auf unserer Homepage www.
sicheresvorarlberg.at

Auszeichnung zum Brenner des Jahres  
für Andreas Tscholl!

Andreas Tscholl brennt nun 
schon seit 25 Jahren Edel-
brände bei uns in Thüringen. 
Dabei brennt er noch zweistu-
fig mit Raubrand und Fein-
brand. Sein Ziel lautet: Den 
Geschmack des Obstes in 
den Brand zu bringen. Auch 
das Obst für seine Brände 
kommt fast ausschließlich 
aus Thüringen und wird dabei 

mühevoll von Hand verlesen. Qualität beginnt schon beim Verlesen des Obstes, so 
Tscholl. Dieses Jahr wurde Andreas Tscholl für seinen Birnenbrand sowie Zwetsch-
kenbrand mit Gold, für die Obstbrände Apfel Birne, sowie Apfel Birne Enzian, für 
den Birnenbrand Zitronenbirne und den Apfelbrand Jonagold jeweils mit Silber aus-
gezeichnet. Als wäre das noch nicht genug, durfte sich Andreas Tscholl über die 
Auszeichnung „Brenner des Jahres“ freuen.

Der Bürgermeister nahm die Auszeichnung zum Anlass und gratulierte Andreas 
Tscholl dazu ganz herzlich. Das Anstoßen mit diesen Hochgenüssen unter Einhaltung 
des geforderten Sicherheitsabstandes durfte dabei natürlich nicht fehlen. 

v.l. Andreas Tscholl und Bgm Harald Witwer

Frau Holle Babysittervermittlung  
Blumenegg Babysitter wanted!
Die Gemeinde Thüringen und die 
Frau Holle Babysittervermittlung 
des Vorarlberger Familienverbandes 
laden interessierte Jugendliche zum 
Babysitterkurs ein.

Freitag,    09.10.2020 von 14 bis 19 Uhr

Samstag, 10.10.2020 von 8 bis 12 Uhr

Freitag,    16.10.2020 von 14 bis 19 Uhr

Kursort: Thüringen Pfarrsaal, Sägawinkl 14

Kosten: € 22,– (mit aha-card € 18,–); ***Bitte nimm eine Jause mit.***

Referenten: Känguruh-Team

Falls du einen Babysitterkurs besuchen möchtest und mindestens 13 Jahre alt bist, 
melde dich bei mir:

Melanie Wrann; Frau Holle Babysittervermittlung Blumenegg; T 0676/833 733 71 
www.familie.or.at
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Herzlichen Glückwunsch

zur goldenen Hochzeit an 

Paulina und Reimund Stuchly
Ursula und Robert Pfister

wünscht die Gemeinde Thüringen.

Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne...

...schrieb einst Her-
mann Hesse und so 
freuen wir uns, liebe 
Freunde der Villa Fal-
kenhorst, bald den 
Zauber von Neube-
ginn auch mit Ihnen 
teilen zu dürfen! Die 
Lockerungen für den 

Kulturbereich sind ein positives Zeichen und 
dennoch gibt es einige Unwägbarkeiten - da-
her freuen wir uns, Ihnen ein neues Format 
vorstellen zu dürfen und Sie dazu herzlich ein-
zuladen:

„KLINGENDER PARK“

An jedem Sonntag im Juni erklingt der Park 
der Villa Falkenhorst - es sind Musikerinnen 
und Musiker zu Gast, die uns ein kleines Biss-
chen des vertrauten Kulturgenusses mitbrin-
gen. Jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr laden 
wir ein, einen Spaziergang durch den Park zu 
machen und dabei die Musik zu genießen. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen und danken 
Ihnen bereits im Voraus für die Einhaltung der 
bekannten Verhaltensregeln. 

Klingender Park auf Falkenhorst

7.   Juni 2020 von 17.00-19.00 Uhr

14. Juni 2020 von 17.00-19.00 Uhr

21. Juni 2020 von 17.00-19.00 Uhr

28. Juni 2020 von 17.00-19.00 Uhr

Jeweils nur bei Schönwetter! 

Statt wegwerfen: Re-Use-Sammeltag  
am 13. Juni nutzen
Ein zweites Leben für noch brauchbare Haushaltsgegenstände

Die Coronakrise haben viele Vorarlbergerinnen und Vorarlberger genutzt, um einmal 
so richtig zu entrümpeln. Aber nicht alles, was nicht mehr gebraucht wird, muss gleich 
in den Abfall. Noch brauchbare Haushaltsgegenstände und -geräte können am Re-
Use-Sammeltag am Samstag, 13. Juni, von 9.00 bis 12.00 Uhr im DLZ-Blumenegg 
abgegeben werden. Aufbereitet werden sie über die Shops von Caritas, Integra und 
Lebenshilfe Vorarlberg günstig wieder verkauft.

Wiederverwenden statt Wegwerfen: Das ist das Motto der Aktion der Gemeinden, des 
Vorarlberger Gemeindeverbands und seiner Partner. Mit Re-Use wird nicht nur Abfall 
vermieden und damit die Umwelt geschont. Zahlreiche Menschen freuen sich über 
die noch brauchbaren Gegenstände und nutzen sie zum Teil noch Jahre lang weiter.

Aber auch kaputte Geräte müssen nicht gleich weggeworfen werden. Über www.re-
paraturfuehrer.at findet man Unternehmen in der Region, die Reparaturen von Haus-
haltsgeräten etc. anbieten. Wer das gerne selbst machen würde, dazu aber Anleitung 
braucht, findet diese in den zahlreichen Reparaturcafés in Vorarlberg (www.reparatur-
fuehrer.at/vorarlberg). 

Nach einigen Wochen der Schließung zur Vermeidung der Verbreitung von Covid-19 
sind in Vorarlberg wieder alle ASZ, Bau- und Werkhöfe geöffnet. Auch am Re-Use-
Sammeltag sind dort zum eigenen Schutz und dem der Mitmenschen die wichtigsten 
Hygieneregeln einzuhalten. Das sind: Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes, ein bis zwei 
Meter Abstand zu anderen Personen, Husten und Niesen in die Armbeuge.

Informationen auf www.abfallv.at.

Factbox

Was kann beim Re-Use-Sammeltag abgegeben werden?

• Elektrogeräte (Waschmaschinen, Küchengeräte, Stereoanlagen usw. ohne Akkus)

• Hausrat (Geschirr-, Gläsersets, Besteck, Kochtöpfe etc., keine Blumenübertöpfe)

• Gartenwerkzeug (Bohrmaschinen, Rasenmäher usw.)

• Deko-Gegenstände (Vasen, Bilder, Modeschmuck usw.) 

• Medien (CD, DVD, Langspielplatten, keine Musik-/Video-Kassetten)

• Spielzeug (Spiele, Musikinstrumente, Bausteine, keine Stofftiere und Spielzeug 
      Waffen)

• Alles fürs Kind (Kinderwäsche, Puppen usw., keine Schnuller)

Wichtig! Alle Gegenstände müssen funktionstüchtig, komplett und sauber sein!

Corona-Statement vom FC Thüringen
Aufgrund der unsicheren Situation in dieser Corona-Krise und weil die Vorgaben des 
ÖFB/VfV unter Einhaltung aller Abstands- und Hygieneregeln keinen sinnvollen und 
ordentlichen Trainingsbetrieb zulassen, können wir bis auf Weiteres leider für ALLE 
Mannschaften KEIN TRAINING anbieten.

Nach wie vor stehen die Gesundheit und der Schutz unserer SpielerInnen, Traine-
rInnen und Funktionäre an oberster Stelle.

Wir wünschen uns natürlich, dass die Situation sich bald klärt und wir wieder unein-
geschränkt unserer Leidenschaft „Fußball“ nachgehen können und wir hoffen sehr, 
dass wir uns alle baldmöglichst auf dem Fußballplatz wiedersehen werden.

Der Vorstand des

BayWaLamag FC Thüringen
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Frauengymnastikgruppe 
Thüringen: Saisonende
Aufgrund der besonderen Situation mit der 
Corona Krise und den damit verbundenen Ein-
schränkungen, sehen wir uns leider gezwun-
gen unser Turnen für die Saison 2019/2020 
vorzeitig zu beenden. Wir starten wieder am 
Mittwoch den 9. September 2020. Wir wün-
schen euch einen schönen Sommer und 
bleibt alle gesund. 

Repair Café Thüringen 
Das Repair Café öffnet wieder seine Türen.

Nächster Öffnungstermin:
Samstag 06. Juni 

8:30 bis 12:00 Uhr (Werkstraße 32)

connexia Elternberatung: täglich für Sie erreichbar
Auch die connexia Elternberatungs-
stellen müssen derzeit aufgrund der 
Corona-Krise für persönliche Kontakte 
geschlossen bleiben. Um diese wich-
tige Versorgungsleistung aufrechtzuer-
halten, bieten die Elternberaterinnen 
der connexia verstärkt telefonische 
Beratung und Onlineberatung an. 
Auch persönliche Beratungen und 

Hausbesuche mit Termin sind dank der Schutzausrüstung bei Bedarf möglich. Damit 
sind junge Eltern auch in dieser herausfordernden Zeit bei Fragen und Unsicherheiten 
gut begleitet.

Unsicherheiten beim Stillen, Fragen zur Entwicklung, zur Ernährung oder zum Schlaf: 
All das sind wichtige Themen für junge Eltern. Damit die frischgebackenen Eltern auch 
jetzt die bestmögliche Unterstützung und Beratung bekommen, sind die diplomierten 
Pflegefachkräfte und Hebammen mit den aktuellen Angeboten während der üblichen 
Öffnungszeiten erreichbar. „Gerade jetzt ist es besonders wichtig, dass Eltern eine 
kompetente Ansprechperson für ihre Fragen rund um die Entwicklung ihres Kindes 
haben“, so die Leiterin der connexia Elternberatung Sarah Nagel.

Die sozialen Einschränkungen aufgrund der Corona Pandemie haben vor allem auch 
das Leben von Eltern mit kleinen Kindern drastisch verändert. Es stellen sich neue 
Fragen, es entstehen neue Unsicherheiten und Entlastungsangebote innerhalb der 
Familie fallen weg. Zusätzlich können existenzielle Ängste Familien und deren Kinder 
enorm belasten. Dann ist es wichtig, Unterstützungsangebote anzunehmen.

Alle Telefonnummern der Elternberaterinnen in Ihrer Nähe finden Sie auf der Website 
www.eltern.care

Neuigkeiten aus der Pfarrgemeinde Thüringen
Wir haben gut mit den Gottesdiensten gestartet. 
So laden wir euch wieder ganz herzlich ein, mit 
uns zu feiern. Es gelten zwar immer noch die be-
sonderen Bedingungen, trotzdem können wir stim-
mig miteinander Gottesdienst feiern.

Bitte beachten: 

Alle Gottesdienste finden in der Pfarrkirche statt. 
Voranmeldung ist notwendig, Pfarramt Thüringen, 
05550/2308, vorzugsweise Mittwoch Vormittag. Mund-Nasenschutz nicht vergessen.

Gottesdienste für die nächsten zwei Wochen:

Sa 18.00 Uhr Vorabendmesse, Pfarrkirche - mit telef. Voranmeldung

So 09.30 Uhr Wortgottesfeier, Pfarrkirche - mit telef. Voranmeldung

Mi 08.00 Uhr Wortgottesfeier, Hl. Messe im Wechsel, Pfarrkirche - ohne Voranmeldung

Pfarrblatt:

Im Juni gibt es kein eigenes Pfarrblatt. Das nächste Pfarrblatt erscheint dann etwas 
später als größere Sommernummer.

Pfarrbüro:

Das Pfarrbüro ist am Mittwoch von 09.00 bis 11.00 Uhr für den Parteienverkehr geöff-
net. Anfragen können aber weiterhin gerne per Telefon oder Mail getätigt werden.

Gelber Sack: Sonderrege-
lung aufgehoben
Ab sofort muss Plastikmüll wieder im dafür 
vorgesehenen „Gelben Sack“ entsorgt wer-
den. Bei der monatlichen Sammlung werden 
transparente Säcke, welche während des Co-
vid-19-Notbetriebs erlaubt waren, nicht mehr 
mitgenommen. Der originale „Gelbe Sack“ für 
die Entsorgung von Kunststoff-Müll ist im Ge-
meindeamt sowie im DLZ-Sammelzentrum je-
weils während der gewohnten Öffnungszeiten 
erhältlich.

aha Dornbirn und Bludenz 
haben wieder geöffnet!

Die aha-Infolokale 
in Dornbirn und 
Bludenz haben 
wieder zu den 
regulären Zeiten 
geöffnet. Seit 18. 

Mai sind die aha-MitarbeiterInnen in Dornbirn 
und Bludenz wieder persönlich für die Jugend-
lichen und ihre Anliegen da. „Wir freuen uns, 
dass wir die Jugendlichen wieder im persön-
lichen Kontakt informieren können. Selbstver-
ständlich werden wir alle geltenden Hygiene- 
und Sicherheitsmaßnahmen beachten“, sagt 
aha-Geschäftsführerin Monika Paterno. 


